
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Im Orient schrieb man vor langer Zeit auf kleine  aus Lehm.

Man ritzte oder stach dort eine  ein. Wurden sie nicht

gebrannt, so konnte man sie wieder verwenden. Die  haben

tausende solcher Täfelchen gefunden.

Die  kannten auch kleine Tafeln. Sie waren mit Wachs

beschichtet: Man kritzte dann mit einem  Buchstaben oder

etwas anderes hinein. Das konnte man dann wieder wegwischen und etwas

 schreiben. Oft hatte man zwei Tafeln aneinander gebunden.

So konnte man sie aufeinander klappen und damit den 

schützen, so dass man ihn nicht aus Versehen verwischte.

Später in den  gab es ebenfalls kleine Tafeln. Sie waren

lange Zeit aus Schiefer. Das ist ein , das in glatten Schichten

wächst. Später nutzte man auch dafür . Jeder einzelne

Schüler hatte so eine Tafel. Man beschrieb sie mit . In vielen

Schulen ersetzte man diese Tafeln nach dem Zweiten Weltkrieg durch Hefte aus

. Das war so etwa um das Jahr 1950. In anderen Schulen

nutzte man diese  jedoch auch länger.


